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Sülze, Stadthalle und Stockplatz
Wie die Kirmes nach Wehlheiden kamWie die Kirmes nach Wehlheiden kam

In einem Dorf, das es bereits seit etwa 
1143 Jahren gibt, �nden ständig Verän-
derungen statt. So wandelbar wie die 
Zeiten selbst zeigt sich auch die große 
Wehlheider Kirmes. Seit über 75 Jahren 
ist sie ein Ausdruck des gemeinschaftli-
chen Miteinanders, des Feierns und des 
Traditionsbewusstseins. Menschen ka-
men und gingen, Bräuche wurden neu 
entdeckt oder weiterentwickelt, und 
auch die Orte, an denen wir gemeinsam 
gelacht, getanzt und gefeiert haben, ver-
änderten sich. Doch eines blieb immer 
erhalten: die Seele der Kirmes.

Getreu dem Motto „Sülze – Stadthal-
le – Stockplatz“ möchten wir in dieser 
Festschrift erklären, wie die Kirmes nach 
Wehlheiden kam.

Die Anfänge

Das erste dokumentierte Fest in Wehlhei-
den datiert auf das Jahr 1888. Auch wenn 
der Anlass dieses frühen Festes heute 
nicht mehr bekannt ist, zeugt es doch 
davon, dass schon damals Lebensfreude, 
Zusammenhalt und festliche Stimmung 
das Dorf beseelten.

Weltkriege, Wirtschaftskrisen und die 
Gleichschaltung unter den Nationalso-
zialisten führten dazu, dass die Kirch-
weihfeste über lange Zeit aus dem Wehl-
heider Dor�eben verschwanden. Erst mit 

der Wiedergründung der Turngemeinde 
Wehlheiden im Jahr 1949 besann man 
sich auf die alte Tradition.

Mit der Gründung der evangelischen 
Kirchengemeinde Wehlheiden im Jahr 
1889 gewann das Feiern an Struktur. Bis 
1912 wurden regelmäßig Kirchweihfeste 
veranstaltet – mutmaßlich rund um die 
damals noch junge Adventskirche in der 
Germaniastraße. Die Bewohner Wehlhei-
dens strömten aus allen Ecken zusam-
men, um zwischen Erntedank, Gottes-
dienst und Tanz das Leben zu feiern.
Doch dunkle Zeiten zogen auf: Zwei 
Weltkriege, wirtschaftliche Notjahre und 
die Gleichschaltung unter dem NS-Re-
gime ließen das kulturelle Leben weit-
gehend erlöschen. Die Kirchweihfeste 
verschwanden – scheinbar für immer – 
aus dem Dor�eben. Doch mit dem Wie-
deraufbau kam auch der Wunsch zurück, 
alte Traditionen neu zu beleben.

Ausfahrt im Park Schönfeld 
HNA Nr. 186 KS vom 13.08.98
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Festveranstaltung in der Kasseler Stadthalle 
HNA Nr. 186 KS vom 13.08.98

staltungen im Rahmen der Kirmes fanden 
jedoch im Festsaal der Kasseler Stadthal-
le statt. Trotz logistischer Herausforde-
rungen – die Stadthalle liegt etwa 1,5 km 
vom alten Wehlheider Ortskern entfernt 
– wurde dort immerhin viermal Kirmes 
gefeiert. Ein besonderes Highlight war 
der große Festzug, der vom alten Orts-
kern zur Stadthalle führte.

Wieder auf der Sülze

Noch bevor die Stadthalle zur Haupt-
bühne wurde, hatte die Sülze als Aus-
tragungsort gedient – ein Ort mit Ge-
schichte. 1959 kehrte die Kirmes dorthin 
zurück. Diese Rückkehr bedeutete mehr 
als nur einen Ortswechsel – sie war eine 
Rückbesinnung auf die Wurzeln.

Zwei Windmühlen prägten das Bild die-
ses besonderen Ortes in der Vergangen-
heit. Die eine, im Besitz des umstrittenen 
„Holländers“ Thorbecke, sorgte für Ge-
sprächssto�. Die andere – liebevoll „Pem-
pelei“ genannt – war tief im kollektiven 
Gedächtnis Wehlheidens verwurzelt. Hier 
wurde über Jahrzehnte hinweg Getreide 
gemahlen, später sogar Kasslerbraun für 
die Farbenfabrik produziert. Die Wehl-
heider hatten eine Beziehung zu diesem 
Ort – er war Teil ihres Lebens, ihrer Arbeit, 
ihrer Geschichten.

Zudem wurde die nahegelegene Wil-
helm-Buchenau-Kampfbahn ab 1958 
auch die Heimat der ausrichtenden Turn-
gemeinde Wehlheiden.

Die Turngemeinde Wehlheiden belebt 

die Kirmes neu

Im Jahr 1949 – kaum vier Jahre nach 
Kriegsende – wagte die Turngemeinde 
Wehlheiden den mutigen Schritt, die Kir-
mes wieder au�eben zu lassen. In einer 
Zeit, in der Deutschland noch in Trüm-
mern lag, bedeutete das Fest nicht nur 
Unterhaltung, sondern Ho�nung, Auf-
bruch und Heimat.

Zunächst wurde im Vereinsheim des 
Kleingartenvereins Schönfeld gefeiert 
– bescheiden, aber mit großer Freude. 
Doch bereits nach zwei Jahren zeigte 
sich: Der Ort war zu klein. So zog man 
weiter – auf den Graß bzw. die Sülze, in 
nächster Nähe zur der Justizvollzugsan-
stalt. 

Kneipen- und Saalkirmes

In den 1950er Jahren verlagerte sich das 
Geschehen zunehmend in die Wehlhei-
der Gaststätten. In verrauchten Wirtsstu-
ben wurde getanzt, gelacht und musi-
ziert. Die Stimmung war ausgelassen, die 
Nächte lang, die Gemeinschaft spürbar.
Die zentralen gesellschaftlichen Veran-
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Erste Kirmes auf dem Stockplatz 1966
Wehlheiden - Vom Dorf zum Stadteil Stadtmuseum Kassel 

Die Kirmes im Herzen Wehlheidens

Erst im Jahr 1966 zog die Wehlheider Kir-
mes als Zeltkirmes auf den „Stockplatz“ – 
und damit ins Herz von Wehlheiden. Bis 
heute be�ndet sich dort das Zentrum der 
Kirmes im alten Ortskern.

1998 folgte ein bedeutender Schritt: Die 
Turngemeinde entschied sich bewusst 
gegen ein Festzelt. Das Fest ö�nete sich 
– im wahrsten Sinne des Wortes – dem 
Viertel. Der Charakter der Kirmes wurde 
urbaner, o�ener, vielfältiger.

Doch auch Rückschläge blieben nicht 
aus. Im Jahr 2014 wurde der Stockplatz 
wegen vermuteter Fliegerbomben ge-
sperrt. Die Kirmes verlagerte sich zu-
nehmend auf die umliegenden Straßen 
Wehlheidens. Vier Jahre lang konnte der 
zentrale Platz nicht genutzt werden. Erst 
2018 wurde er wieder freigegeben. Da 
der Platz nach der Bombensuche jedoch 
nicht verdichtet wurde, können bis heute 
keine großen Fahrgeschäfte mehr dort 
aufgebaut werden.

So wie es in den vergangenen Jahren im-
mer wieder Veränderungen gegeben hat, 
wird es auch im Jahr 2025 Veränderun-
gen geben – und ebenso in der Zukunft. 
Ob gewollt oder erzwungen, eines bleibt 
in all den Jahren gleich:

„Wehlheider Jungen, viel 

besungen, sind und bleiben 

Wagenrungen!“

Getränkemarkt Weber 
Breitscheidstraße 21  - 34119 Kassel - Info-Tel.: 0561/7668747  

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 6.00-21.00 Uhr Sa. 8.00-21.00 Uhr - So. 9.00-19.00 Uhr 
Email: getraenke.weber@t-online.de  Webseite: www.getraenkeweber.de  

Weine aus der Pfälzer Heimat - Biere aus der Region - Glutenfreies Bier  
vielfältiges Craftbeer Sortiment - große Störtebeker Bier Auswahl 

Weine aus der Pfalz - Täglich frische Brötchen
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JUGENDHERBERGEN IN HESSEN

Hol dir  
jetzt den

Entdeckerpass!

10 Nächte genießen – mit Vollpension für nur  
290€!

Werde zum HERBERGEN-HOPPER!

• 10 x hessische Jugendherberge deiner Wahl inkl. Vollpension

• Einlösbar vom 01.07.2025 bis zum 22.12.2025

• Alle Gutscheine gelten für Familien, Einzelreisende und  

 Paare bei Neubuchungen 

• Teamwork erlaubt! Jeder Gutschein ist übertragbar!

• Erhältlich unter djhhessen.de/entdeckerpass 

  oder in allen hessischen Jugendherbergen

Weitere  
Infos unter:
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Grußwort Boris Rhein
Hessischer MinisterpräsidentHessischer Ministerpräsident

Volksfeste sind ein Stück Identität eines Ortes 
und seiner Region. Das gilt auch für die traditions-
reiche Große Wehlheider Kirmes, die einen fes-
ten Platz im Leben der Menschen hat und die zu 
den bekanntesten und beliebtesten Volksfesten 
Nordhessens gehört. Weit über Wehlheiden und 
die Stadt Kassel hinaus zieht sie Jahr für Jahr die 
Menschen in ihren Bann, die in diesem Jahr zum 
75. Mal gemeinsam feiern und fröhliche Stunden 
erleben werden. 

Zum Jubiläum ihrer Kirmes gratuliere ich allen Wehlheiderinnen und Wehlheidern 
und ihren Gästen sehr herzlich.

Die Große Wehlheider Kirmes ist nicht nur ein gesellschaftliches Ereignis, sie ist 
auch ein Stück Traditions- und Brauchtumsp�ege. Dazu gehört auch die Wahl 
eines eigenen Wehlheider Bürgermeisterpaares, das dem Volksfest seinen unver-
kennbaren stadtteilbezogenen Charakter gibt.

Für ihren Einsatz bei der Vorbereitung und Durchführung der Festtage danke ich 
allen Vereinen und Verbänden, insbesondere der Kirmesgemeinschaft der Turn-
gemeinde Wehlheiden mit ihren vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 
Ohne sie wäre eine so stimmungsvolle Kirmes nicht möglich.

Unsere Ehrenamtsvereine verbinden die Menschen. Sie sind unersetzlich für un-
sere Gesellschaft. Die Hessische Landesregierung unterstützt sie darum in vielfäl-
tiger Weise – etwa bei der Digitalisierung, beim Abbau bürokratischer Hürden und 
seit diesem Jahr auch durch die weitgehende Befreiung von den GEMA-Kosten.

Der Großen Wehlheider Kirmes wünsche ich auch in diesem Jubiläumsjahr ei-
nen guten Verlauf, allen Besucherinnen und Besuchern viel Spaß und gute Unter-
haltung mit vielen netten Menschen.
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Liebe Freundinnen und Freunde der Wehlheider 

Kirmes,

in diesem Jahr können wir ein Jubiläum feiern:  Es ist 
die 75. Große Wehlheider Kirmes, die nicht nur für 
eine jahrzehntelange Tradition steht und seit Lan-
gem fester Bestandteil unserer Kasseler Identität 
und Kultur ist. 

Dieses große Volksfest hat sicher auch einen beträchtlichen Anteil daran, dass unser 
„ahles Nest“  zum zweiten Mal in Folge zur glücklichsten Stadt Deutschlands ge-
kürt wurde.Denn um sich in einer Stadt wohlzufühlen, braucht es das Gefühl von 
Gemeinschaft und Zusammenhalt, es braucht gemeinsame Feste, es braucht Ver-
eine, die sich engagieren und es braucht Menschen, die Traditionen und Brauch-
tum bewahren. 

Die Wehlheiderinnen und Wehlheider, insbesondere die Kirmesgemeinschaft der 
Turngemeinde Wehlheiden e.V., die Kirmesburschen und -mädchen, zahlreiche 
Helferinnen und Helfer und die lokalen Gastwirte tun dies mit großem Engage-
ment. Und so entfaltet die Wehlheider Kirmes in jedem Jahr eine hohe Anzie-
hungskraft auch über Kassel hinaus.

Es wird ein großes Fest mit einem vielfältigen Programm, das uns einlädt, ge-
meinsam zu feiern. Ein Fest, das über Jahrzehnte den sozialen Zusammenhalt ins-
besondere im Stadtteil gestärkt hat. Als Oberbürgermeister und Schirmherr freue 
ich mich darüber sehr und lade alle herzlich ein.  Viel Freude beim Fest der viel 
besungenen Wagenrungen!

Herzlichen Dank allen, die die dieses besondere Volksfest auf die Beine stellen 
und uns fröhliche Kirmestage ermöglichen. Sie übernehmen damit nicht nur eine 
wichtige gesellschaftliche Aufgabe, sie schenken uns auch ein kleines Stück vom 
Glück. 

Ihr
Dr. Sven Schoeller

Oberbürgermeister der Stadt Kassel

Grußwort Dr. Sven Schoeller
Oberbürgermeister der Stadt Kassel, 
Schirmherr der Wehlheider Kirmes
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Kassel-Stadt

Sickingenstr. 7-9, 34117 Kassel
Email: partei@gruene-kassel.de

Tel. 0561-18811
www.gruene-kassel.de

Das Beste, 
was Kassel 
zu bieten hat!

Die Kasseler Grünen
gratulieren herzlich 
und feiern feste mit!

Jetzt 
Mitglied 
werden!!

75 JAHRE
WEHLHEIDER  

KIRMES
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Oh, là là
...so knusprig, deftig und lecker

Wehlheider - Stockplatz & Düss

Braterei Bauhs
...wo es gut duftet und lecker schmeckt!
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Grußwort René Stier
1. Vorsitzender der Turngemeinde 
Wehlheiden

Liebe Kinder und Familien, liebe Mitglieder und Freunde 
der Turngemeinde Wehlheiden, liebe Gäste der 75. Wehl-
heider Kirmes,

mit großer Freude und ein wenig Stolz darf ich mich als 
neuer 1. Vorsitzender unseres Vereins, der Turngemeinde 
Wehlheiden, zusammen mit meinen Vorstandskollegen 
Volker Mildner als 2. Vorsitzender, Thomas Liese als 
Schatzmeister und Holger Witte als Schriftführer vorstel-
len.

Es ist mir eine besondere Freude und Ehre, die Turnge-
meinde Wehlheiden – die seit 157 Jahren mit ihrer Tradition, ihrer Kultur und Lebendigkeit 
in unserer Stadt und im Herzen von Wehlheiden besteht – mit meinem Engagement zu be-
reichern.

Die Turngemeinde zählt über 800 Mitglieder, von klein bis groß. Ich durfte bereits viele Men-
schen kennenlernen, die UNSEREN Verein in ihren Herzen tragen. Viele von euch sind schon 
ihr ganzes Leben Teil dieser großen Familie. Diese lebendige Geschichte gilt es zu p�egen und 
zu behüten, von ihr zu lernen und sie an die nächste Generation weiterzugeben.
Auch wenn sich die Welt im Großen und bei uns im Kleinen immer wieder verändert, bedeutet 
das nicht, dass wir stehen bleiben sollten. Vielmehr sollten wir frohen Mutes und mit der Ge-
meinschaft im Rücken neue Wege gehen, um kreative Lösungen für neue Herausforderungen 
zu �nden.

Diesen Weg möchte ich gemeinsam mit euch gehen!

Denn ich bin überzeugt davon, dass UNSERE Gemeinschaft – bestehend aus der Kirmesge-
meinschaft, der Fördergemeinschaft und der  Turngemeinde Wehlheiden – so viel Leiden-
schaft, Freude und Zusammenhalt in sich trägt, dass wir noch weitere 157 Jahre durch die 
Zeit reisen können.
Der Sport im Verein ist ein wichtiges Kulturgut und somit ein zentraler Baustein unserer Ge-
meinschaft. Menschen aus unterschiedlichen Lebensbereichen tre�en aufeinander, verfolgen 
gemeinsame Interessen und teilen Ideale.
Wir stehen zusammen – in guten wie in schweren Zeiten.  Wir vertrauen einander, helfen und trös-
ten.

Denn wir alle sind die Turngemeinde Wehlheiden!

In diesem Sinne freue ich mich auf alles, was vor uns liegt, und sage Danke für euer Vertrauen 
und die o�enen Hände, die mich empfangen haben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch all jenen, die mit Herzblut und Engagement diesen Verein 
seit Langem begleiten. Ohne euch wäre all das hier nicht möglich. Vielleicht wäre ich heute 
nicht hier – und der Verein nicht so strahlend in Rot & Weiß.

Heute feiern wir ein großes Stück Geschichte, leben Tradition und laufen der Zukunft ent-
gegen!
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Grußwort Vorstand der Kirmesgemeinschaft
der TG Wehlheiden

Seit 1966 feiern wir unsere Kirmes 

auf dem Stockplatz. In diesem Jahr 
könnte es jedoch die letzte Veranstal-
tung an diesem Ort sein. Die geplante 
Bebauung des Platzes ist bereits veröf-
fentlicht und soll 2026 beginnen.

Mit unserem Jubiläumsmotto „Sülze, 
Stadthalle, Stockplatz“ wollen wir Aufmerksamkeit erregen und die Bedeutung des Ortes 
hervorheben. Auch ein Traditionsfest wie die Wehlheider Kirmes muss sich stets weiter-
entwickeln, um mit der Zeit zu gehen.

Wir sind stolz darauf, dass wir auch nach 75 Jahren unsere Kirmes weiterhin in einem 

würdigen Rahmen feiern können.

Die Rahmenbedingungen werden allerdings immer schwieriger, die behördlichen Au�a-
gen nehmen zu. Die Sicherheitsanforderungen sind enorm, ein Festplatz ohne Freigabe 
für Fahrgeschäfte ist eine große Herausforderung – und es gibt immer weniger Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren.

Umso dankbarer sind wir, als Vorstand ein motiviertes Team aus allen Altersklassen an 
unserer Seite zu haben, das sich mit Herzblut für dieses Fest und den Sportverein TG Wehl-
heiden einsetzt. Wir geben unser Bestes, um ein schönes Fest für alle auf die Beine zu 
stellen.

Passende Fahrgeschäfte für die engen Platzverhältnisse zu �nden, ist schwierig – hohe 
Kosten erschweren zusätzlich die Planung. Dennoch entwickeln wir die Wehlheider Kir-
mes weiter und haben in diesem Jahr in der Tischbeinstraße wieder eine Fläche mit 
Bühne gescha�en.

Inzwischen bieten wir am Kirmes-Wochenende sieben Bühnen mit einem vielfältigen 
Programm für jeden Geschmack. Wir ho�en, dass beim Bummel über die Festmeile für 
alle etwas dabei ist.

Unser Fest lebt vom Ehrenamt. Zahlreiche Mitglieder der Kirmesgemeinschaft, der Turn-
gemeinde und der Fördergemeinschaft der TGW engagieren sich das ganze Jahr über und 
besonders intensiv am Kirmes-Wochenende, um die TGW-Familie zu repräsentieren. Ge-
meinsam mit den Schaustellern aus der Region und den Gastronomen vor Ort scha�en 
wir das besondere Flair der Wehlheider Kirmes.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – und auf ein friedliches, gemeinschaftliches Fest!
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Heinrich-Heine-Straße 91A

Hospitals-Kellerei.de | Kassel, Heinrich-Heine-Str. 91A | Telefon: 0561 - 2 38 98 | hospitals-kellerei.de



16

Gemeinsam 
Gemeinsam 

statt einsam!
statt einsam!
statt einsam!
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Grußwort der Kirmesburschen und Mädels

Liebe Freundinnen und Freunde der Großen Wehlheider Kirmes,

die Große Wehlheider Kirmes lädt uns alle ein, gemeinsam zu feiern, zu lachen und die be-
sondere Atmosphäre unseres Stadtteils zu genießen. Jahr für Jahr ist dieses Fest ein Hö-

hepunkt im Kalender, an dem Tradition lebendig und gewachsenes Miteinander erlebbar 

wird.

Zum 75. Mal feiern wir unsere Kirmes in der Form, wie wir sie heute kennen. Als in Wehl-

heiden die erste Kirmes gefeiert wurde, hatte Kassel 162.131 Einwohner, die Menschen er-

hielten erstmals den Neckermann-Katalog frei Haus – und gefeiert wurde noch nicht auf dem 

Georg-Stock-Platz.

Heute, viele Jahre und zahlreiche Veränderungen später, ist die Kirmes fest im Herzen Wehl-
heidens verankert. Vieles ist anders als bei der ersten Großen Wehlheider Kirmes. Die 

Gesellschaft und unsere Ansprüche wandeln sich stetig. Dieser Wandel stellt uns alle immer 

wieder vor neue Herausforderungen.

Doch eines bleibt: Die Kirmes ist und bleibt ein Symbol für das, was Wehlheiden ausmacht – 

ein Stadtteil mit starken Wurzeln und o�enen Armen. Seit Generationen kommen hier 

Menschen zusammen, um Freunde zu tre�en, den Festumzug zu erleben oder einfach eine 

gute Zeit in den Wehlheider Gaststätten zu verbringen. Gleichzeitig ist unsere Kirmes auch 

ein Fest der Veränderung. Jede Generation bringt neue Ideen, frischen Wind und moderne 

Impulse mit. So bleibt die Kirmes lebendig, wächst mit der Zeit und verbindet Jung und Alt 

auf einzigartige Weise. Tradition bedeutet nicht Stillstand – sie ist das Fundament, auf dem 

Neues entstehen kann. Und so rufen wir Euch auch in diesem Jahr wieder zu:

Wehlheider Jungen, viel besungen. Sind und bleiben...

...Wagenrungen!
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Zwei Jahre voller Herz, Konfetti und Ge-
meinschaft – Danke, Wehlheiden!

Liebe Kirmesfreunde,
liebe Wehlheiderinnen und Wehlheider,

wie schnell die Zeit vergeht – zwei Jahre lang 
durften wir euer Bürgermeisterpaar sein. Es war 
uns eine große Ehre, eine Freude – und manch-
mal auch ein Muskelkater vom vielen Feiern!

Wir haben in dieser Zeit nicht nur Reden gehalten 
und Bänke gerückt, sondern vor allem wunderbare Feste erlebt – voller Musik, Mitein-
ander und unvergesslicher Momente. Ob Tanz, Umzug, Fassanstich oder spontane Lach-
anfälle – wir waren mit ganzem Herzen dabei.

Besonders wertvoll waren die Freundschaften, die wir in dieser Zeit schließen und stärken 
durften. Dafür sind wir unendlich dankbar.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Vereine, die uns mit o�enen Armen aufgenom-
men und tatkräftig unterstützt haben. Ohne euch wäre vieles nicht möglich gewesen.

Unser größter Dank gilt aber der Kirmesgemeinschaft: Ihr seid das Herz von Wehlheiden 
– bunt, laut, chaotisch, liebevoll. Euer Vertrauen, euer Humor und eure Hilfe haben diese 
Zeit für uns unvergesslich gemacht. Ihr zeigt, dass wir in Wehlheiden – und darüber hin-
aus in ganz Kassel – nur eins sind: gemeinsam stark.

Nun geben wir den Sta�elstab weiter – mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge. Lachend, weil wir so viel Schönes erleben durften. Weinend, weil es nun vorbei ist. 
Aber unser Herz bleibt voller Dankbarkeit.

Danke für zwei wundervolle Jahre. Danke, Wehlheiden!

Mit einem dicken Kirmesherz,
euer (nun ehemaliges)
Bürgermeisterpaar Claudi und Alex

Grußwort des Bürgermeisterpaares 24/25
 Alex Da�ner und Claudi Richter - Da�ner
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Grußwort des Bürgermeisterpaares 25/26
Dieter Eggers & Michaela Mink

Liebe Wehlheiderinnen und Wehlheider,

als Bürgermeisterpaar von Wehlheiden heißen 
wir Sie herzlich zur 75. Wehlheider Kirmes will-
kommen! Es ist uns eine große Freude, dieses 
besondere Jubiläum gemeinsam mit Ihnen zu 
feiern.

Die Kirmes ist ein fester Bestandteil unseres 
gemeinschaftlichen Lebens und ein starkes 
Zeichen unserer lebendigen Tradition. 

Wir laden Sie herzlich ein, die vielfältigen Angebote zu genießen und unvergessliche Mo-
mente mit Freunden und Familie zu erleben.

Unser besonderer Dank gilt den Organisatoren und den ehrenamtlichen Helfern, ohne de-
ren unermüdlichen Einsatz eine so traditionsreiche Veranstaltung nicht aufrechtzuerhalten 
wäre. Ihr Engagement ist das Herzstück der Wehlheider Kirmes.

75 Jahre Wehlheider Kirmes – dieses Jubiläum ist in Kassel einzigartig und erfüllt uns mit 
Stolz. Die besondere Atmosphäre, die sich in den Kneipen und auf den Straßen entfaltet, 
macht unsere Kirmes zu einem unvergleichlichen Erlebnis.
Der Bürgermeister erinnert sich noch an die Zeit, als Kassel noch „lieb Wehlheiden“ war. Diese 
lange und wertvolle Tradition möchten wir gemeinsam mit Ihnen fortsetzen und mit Enga-
gement in die Zukunft tragen.

Wir wünschen allen eine friedliche und fröhliche Kirmes, die allen Beteiligten in bester Er-
innerung bleiben wird.

Liebe Gäste, liebe Wehlheiderinnen und Wehlheider,
wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam eine ausgelassene Party zu feiern, denn die Wehlhei-
der Kirmes ist „das Beste, was Kassel zu bieten hat“!

Herzlichst
Michaela und Dieter
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1982 Linzert, Lothar
1983 Bott, Willi
1984 Bott, Willi
1985 Lehrmann, Helmut
1986 Höhne, Wolfgang
1987 Kirstein, Willi
1988 Holstein, Georg
1989 Jakobi, Marianne
1990 Weber, Dieter
1991 Rudolph, Claus
1992 Rudolph, Claus
1993 Reimann, Peter
1994 Meister, Hansi
1995 Dingel, Karl-Heinz
1996 Möller, Heinrich
1997 Kunz, Ewald
1998 Bauer, Eugen
1999 Jakobi, Erich
2000 Müller, Wilfried
2001 Werner, Achim
2002 Kraue, Karl-Heinz
2003 Weber, Dieter
2004 Kuhn, Horst
2005 Früchting, Henning
2006 Börner, Lothar
2007 Ziegler, Lothar
2008 Sauermann, Jürgen
2009 Hofmann, Günther
2010 Biniasch, Frank
2011 Guth, Sascha
2012 Markert, Dieter
2013 Ebbrecht, Klaus-Dieter
2014 Mildner, V. + Nödler, S.

1949 Ballweg, Luis
1950 Damm, Karl
1951 Damm, Karl
1952 Schminke, Franz
1953 Euler, Karl
1954 Schönhardt, Fritz
1955 Stock, Heinrich
1956 Bode, Hermann
1957 Schnitzerling, Helmut
1958 Schäfer, Gottfried
1959 John, Eduard
1960 Schmidt, Willi
1961 Sinning, Christian
1962 Lecke, Paul
1963 Paul, Hermann
1964 Weppner, Otto
1965 Riese, Georg
1966 Rippe, Fritz
1967 Wittig, Karl
1968 Berndt, Heinrich
1969 Seemann, Heinrich
1970 Heer, Karl
1971 Heening, Otto 
1972 Kirstein, Will
1973 Hesse, Justus
1974 Lachmuth, Rudi
1975 Wiegand, Werner
1976 Le�er, Hans-Karl
1977 Goos, Kurt
1978 Orth, Georg
1979 Flader, Theodor
1980 Markert, Dieter
1981 Vollmer, Gerhardt

Die Bürgermeister der Großen Wehlheider Kirmes
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So oft haben wir gemeinsam gesungen und gelacht und doch 
muss man irgendwann Abschied nehmen. 

Wir vermissen:

Gabriele Taege  langjährige Marketenderin 1947 - 2025
„Biggi“ Neuenhagen Wirtin Restaurant Bleibtreu 1958 - 2025

2015 Fach, V. + Kniel, S.
2016 Fach, V. + Kniel, S.
2017 Neumann, K.-P. + Meißner, S.
2018 Ziegler Lothar + Ulla

2019 Ziegler Lothar + Ulla
2022 Ziegler Lothar + Ulla 
2023 & 2024 Da�ner, Alex + 
          Richter-Da�ner, Claudi

2025 
Dieter Eggers und Michaela Mink
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Die Altbürgermeister
Eine Wehlheider Altbürgermeisterin, 
ein Altbürgermeister aber auch ein Alt-
bürgermeisterpaar haben einmal, öfters  
auch mehrmals, den  alten Brauch als ge-
wähltes Oberhaupt den Stadtteil Wehl-
heiden, früher das Dorf Wehlheiden, öf-
fentlich zu vertreten ausgeführt. 

Da die Amtszeit o�ziell nach einem Jahr 
endet, beginnt dann, ein Leben lang, die 
Altbürgermeisterzeit. Da ja die Kirmes 
nur einmal im Jahr statt�ndet, hat sich 
der Klub Altbürgermeister 2011 zusam-
men gefunden und bietet seit dieser Zeit 
alle zwei Monate ein Zusammentre�en 
für die Ehemaligen an. Bei diesen Zu-
sammenkünften nutzen wir die örtlichen 
Gaststätten für unsere Tre�en. Somit 
bleiben auch die Ehemaligen immer im 
Gespräch und nutzen nicht nur die Zeit 
der Kirmes für ihren Auftritt. 

Höhepunkt im Jahr bleibt auch für sie der 
Umzug zur Wehlheider Kirmes.

Event | Tagung | Online-Event | Kongress | Konzert | Kultur

Angersbachstr. 10 | 34127 Kassel | Tel: 0561-52 15 838 | www.js-medientechnik.de
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Manche sagen, drei ist eine magische 
Zahl – und wir können das nur bestäti-
gen! Denn wenn die Fördergemeinschaft, 
die TG Wehlheiden und die TGW Kirmes-
gemeinschaft zusammenkommen, dann 
entsteht ein echtes Power-Dreieck mitten 
in Wehlheiden. Unser Motto? Ganz ein-
fach: Wir bewegen Wehlheiden – im Kopf, 
im Herzen und auf der Hüpfburg.

Frischer Wind dank neuer Mitglieder
In letzter Zeit hat sich bei uns einiges ge-
tan: Neue Mitglieder haben den Weg zu 
uns gefunden – und damit nicht nur fri-
sche Ideen und helfende Hände, sondern 
auch ordentlich Schwung! Gemeinsam 
wollen wir die TG Wehlheiden und die 
Kirmesgemeinschaft tatkräftig unter-
stützen, damit bei uns im Stadtteil auch 
weiterhin die Turnhalle bebt und das Ka-
russell sich dreht.

Sommer, Sonne, Fördergemeinschaft!
Eines unserer Highlights? Ganz klar: die 
Ferienspiele! Mit bis zu 25 Kindern, jeder 
Menge Lachen, Spielen und einer Portion 
Eis am Stiel haben wir die Sommerferien 
zum Erlebnis gemacht. Ob beim Basteln, 
Toben oder einfach Quatsch machen – 
der Spaß war garantiert. Und wer weiß, 
vielleicht wurde ja dabei schon der ein 
oder andere Nachwuchs-Turnstar ent-
deckt? (Wir beobachten das weiter mit 
kritischem Blick… und Pommes in der 
Hand.)

Gemeinsam stark – das Wehlheider 
Dreieck
Was uns besonders wichtig ist: die enge 
Zusammenarbeit mit der TG Wehlheiden 
und der Kirmesgemeinschaft. Denn wir 
glauben fest daran, dass man zusammen 
nicht nur mehr erreicht – sondern auch 
viel mehr zu lachen hat. Ob beim Aufbau 
fürs Sommerfest, dem Verteilen von Waf-
felteig oder dem Er�nden wilder Spiel-
ideen: Wir ziehen an einem Strang. Und 
zwar richtig kräftig.

Nachwuchs willkommen!
Apropos kräftig: Wir setzen uns mit vol-
ler Energie dafür ein, junge Menschen für 
die TG Wehlheiden zu begeistern. Denn 
wir wollen, dass auch in Zukunft das Ver-
einsleben pulsiert, die Sporthallen voll 
sind und der Zusammenhalt in Wehlhei-
den wächst – von der Turnmatte bis zum 
Zuckerwattestand.

Gemeinsam fördern – Sponsoren ge-
sucht!
Um all das möglich zu machen, sind wir 
auch auf starke Partner aus der Wirtschaft 
angewiesen. Deshalb suchen wir weiter-
hin Firmen und Unternehmer, die unsere 
Arbeit – insbesondere die Nachwuchsför-
derung – �nanziell unterstützen möch-
ten. Jeder Beitrag hilft, um Kindern und 
Jugendlichen ein vielfältiges, sportliches 
und soziales Angebot bieten zu können.
Investieren Sie in die Zukunft Wehlhei-
dens – und in strahlende Kinderaugen!

Fördergemeinschaft der Turngemeinde Wehlheiden e.V.
Wir bewegen Wehlheiden – mit Herz, Humor und ordentlich Power!
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Beiträge zur Förderung des 
Wehlheider Vereinslebens

Privatpersonen zahlen 5€ pro Monat

Firmen zahlen 10€ pro Monat

Also, wer noch überlegt, ob er oder sie bei uns mitmachen 
soll – kommt vorbei, schnuppert rein, macht mit! Wir sind 
herzlich, ein bisschen verrückt und mit Sicherheit das le-
bendigste Dreieck seit der Entdeckung der Geometrie.
Denn eins ist sicher:

Wir bewegen Wehlheiden – mit Herz, Humor und jeder 

Menge Teamgeist!

Herzliche Grüße 

Ihre 1. Präsidentin der TG Wehlheiden Fördergemeinschaft
Claudia Richter-Da�ner 

Besuchen Sie
uns auf unserer
Homepage.

Ihre Allianz Agentur
ImMärchenviertel
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die
richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich.
Überzeugen Sie sich selbst.

Schüler & Schmidt OHG
Generalvertretung der Allianz
Frankfurter Str.288
34134 Kassel

05 61.4 44 10
schuelerundschmidt@allianz.de
allianz-schueler-schmidt.de
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Freitag 15. August
ab 15:00 Uhr

  Kirmeserö�nung im großen Biergarten auf der Kohlenstr. / 
  Kirchweg mit den Wehlheider Bürgermeisterpaaren und   
  Schirmherr OB Dr. Sven Schöller.

  Festmeile, Fahrgeschäfte und Buden geö�net

ab 19:00 Uhr

  Traditionelles Anblasen der Kirmes in allen Wehlheider 
  Gaststätten mit den Kirmesmädchen, Kirmesburschen,   
  zünftiger Musik und Ausschank des Kirmesschnapses.

Samstag 16. August

ab Mittag Festmeile, Fahrgeschäfte und Buden geö�net

ab 15:30 Uhr 
   „Großer Festumzug“ durch Wehlheiden
  Wegstrecke: Schönfelder Straße – Wehlheider Kreuz – 
  Wilhelmshöher Allee – Wittrockstr.
  Moderation am Wehlheider Kreuz: Sascha Guth

anschließend (etwa 17:00 Uhr)

  Vorstellen des neuen Bürgermeisterpaares und Schauspielen 
  der Spielmannszüge auf dem Georg-Stock-Platz

Programm der Wehlheider Kirmes Programm der Wehlheider Kirmes 
75. Große Wehlheider Kirmes vom 15. - 18. August 202575. Große Wehlheider Kirmes vom 15. - 18. August 2025
unter Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Dr. Sven Schoellerunter Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Dr. Sven Schoeller
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Sonntag 17. August
ab 10:00 Uhr 

  ökumenischer Gottesdienst im Biergarten auf dem Georg- 
  Stock Platz

ab 11:00 Uhr 

  Bürgerfrühschoppen in der Backstube ,
  Kochstraße 16.
  Gespräche mit interessanten Gästen aus Stadt und Land.
  Moderation: Sascha Guth

ab Mittag Festmeile, Fahrgeschäfte und Buden geö�net

ab 15:00 Uhr 

  sportliche Präsentation TG Wehlheiden auf dem Stockplatz

ab 17:00 Uhr 

  „Zapfen für einen guten Zweck” am HÜTT Stand der TGW 
  Handballer. Sämtliche Einnahmen gehen an das 
  Streetbolzer e.V.
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Montag 18. August
ab Mittag  Festmeile, Fahrgeschäfte und Buden geö�net

ab 14:00 Uhr 

   „Kinderkirmes und Spielfest” auf der Kohlenstraße

ab 15:00 Uhr 

   „Seniorennachmittag“ mit Ka�ee und Kuchen 
   im Biergarten auf dem Georg Stock Platz
   Organisiert durch die TG Wehlheiden und 
   die Kirmesgemeinschaft der TGW.

ab 21:00 Uhr 

   Zum Kirmesabschluss besinnlicher Lampion- und 
   Fackelzug von der Wehlheider Straße zum Georg-Stock- 
   Platz
   „Bodenfeuerwerk auf dem Stockplatz”

Abends  Traditionelles Eisbein- und Rippchenessen in allen 
   Wehlheider Gaststätten
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Mit der KVG zur Wehlheider Kirmes

15.08.–18.08.2025

Die Wehlheider Kirmes lädt ein:
mit vielen Veranstaltungen und reichlich Abwechslung für Groß und Klein. Da 

bietet es sich an, Bus und Tram zu nutzen.

So kommen Sie ab 20 Uhr nach Hause:

Richtung City:                               Richtung Bahnhof Wilhelmshöhe:

        1 ( :20 und :50)                                   1 ( :08 und :38)

        3 ( :05 und :35)                                   3 ( :23 und :53)

Freitag- und Samstagnacht:
können Sie mit dem Nachtschwärmer N3 von der Haltestelle Kirchweg um 0:48 und 

2:03 Uhr zum Königsplatz und um 1:10 und 2:25 Uhr Richtung Mattenberg fahren. 

Veränderte Verkehrsführung:
Von Freitag, 15.08.25, Betriebsbeginn, bis Montag, 18.08.25 Betriebsschluss, können 

die Haltestellen Kohlenstraße, Kurt-Kersten-Platz, Hentzestraße und 

Philosophenweg von den Bussen der Linie 12, 13 und 25 nicht angefahren werden.

Für die Haltestelle Kohlenstraße wird in der Schönfelder Straße eine Ersatzhalte-

stelle eingerichtet. Diese befindet sich direkt neben dem Festplatz.  

Die Linie 12 und 13 fährt zwischen Auestadion und Kirchweg in beiden Richtungen 

über die Schönfelder Straße und Wilhelmshöher Allee.

Die Linie 25 fährt zwischen Kirchweg und Rathaus/Fünffensterstraße auf direktem 

Weg und ohne Zwischenhalt über die Wilhelmshöher Allee.

Infos zu den Fahrplänen gibt‘s im Internet unter www.kvg.de oder www.nvv.de

Kirchweg 5 Minuten Fußweg bis zum Festplatz

 1, 3 3 12, 13, 25
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BühnenprogrammBühnenprogramm
Freitag
 
Udo´s Biergarten  ab 18:00 Uhr DJ Sascha
Herbstival   ab 19:00 Uhr DJ Marco S

Hospitalskellerei  ab 18:00 Uhr DJ Hold Up (90er - Heute)

Backstube   ab 19:00 Uhr Steven Stealer Band

Hütt Bühne Stockplatz ab 20:00 Uhr Present

Düsseldorfer Hof  ab 20:00 Uhr Madison

Park Tischbein   ab 16:00 Uhr Disco Inferno: Busikid Live, Lars  
      Palmas, Steve Turn, Okona  &  
      de Niro

Samstag

Udo´s Biergarten  ab 19:00 Uhr Only4you
Herbstival   ab 17:00 Uhr DJ Lukas
    ab 20:00 Uhr Harry Colorado

Hospitalskellerei  ab 18:00 Uhr DJane Betty Ford (House Beats)

Backstube   ab 17:00 Uhr VW Soundorchestra
    ab 19:00 Uhr Sonic Six

Hütt Bühne Stockplatz ab 20:00 Uhr bettyford

Düsseldorfer Hof  ab 20:00 Uhr Madison

Park Tischbein   ab 16:00Uhr Soul Kitchen: Urbanism Live,   
      Mr. Brown + Special Guest    
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Sonntag

Udo´s Biergarten  ab 14:00 Uhr Musikverein Immenhausen
Herbstival   ab 18:00 Uhr  Chilly T

Hospitalskellerei  ab 18:00 Uhr Sound Shopping

Backstube   ab 19:00 Uhr Rockseidank (endlich!)
Hütt Bühne Stockplatz ab 15:00 Uhr Kinderdisco

    ab 19:00 Uhr DJ Sascha
    ab 20:30 Uhr  Bacardi Connection

Düsseldorfer Hof  ab 12:00 Uhr  TSV Oberzwehren
    ab 20:00 Uhr  Tanzmusik

Park Tischbein   ab 15:00 Uhr   Electronic SunDay Dance Na- 
       noviola Live, Serotonic DJ   
       Team

Montag

Udo´s Biergarten  ab 12:00 Uhr  DJ Meik
Herbstival   ab 17:00 Uhr Mr. Miller & Mr. Brown

Hospitals Kellerei  ab 18:00 Uhr DJ Paul Sdenic

Backstube   ab 19:00 Uhr Mike Gerhold & Friends

Hütt Bühne Stockplatz ab 18:00 Uhr  Müller & Riel

Düsseldorfer Hof  ab 21:00 Uhr Reiner Irrsinn

Park Tischbein   ab 16:00 Uhr NDWtotal
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Specials

 Hospitalskellerei: 

 Freitag   ab 15 Uhr Weingarten-Erö�nung

 Samstag ab 15 Uhr Start des traditionellen 
          Festzuges miterleben

 Sonntag ab 15 Uhr Weingarten Sunday-Vibes:
        Mini POP Up-Store 

 Montag ab 15 Uhr Nachmittags-Schoppen

 Park Tischbein: 

 Sonntag Musik- Flohmarkt, Gra�tti-Mitmach-Ak 
   tion, Body-Painting
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Das große SommerinterviewDas große Sommerinterview
mit den Vorsitzenden der drei Wehlheider Vereinemit den Vorsitzenden der drei Wehlheider Vereine

René, als Neuling in dieser Runde geht 

die erste Frage an Dich. Was ist die Wa-

genrunge? 

René: Ein Holzbalken/Stützbalken eines 
Kutschwagens, der die Transportware „im 
besten Falle“ sichert.

Als neugewählter 1. Vorsitzender der 

Turngemeinde Wehlheiden kennst Du 

die Kirmes vermutlich vor allem als 

Gast. Welche Erwartungen hast Du an 

die erste Kirmes im Dienste des größten 

Vereins in Wehlheiden?

René: Fast. Erst das Mitwirken im Verein 
hat mich zur Kirmes geführt. Ich bin seit 
2019 erst in Kassel und die letzten zwei 
Jahre mit der Turnabteilung auf dem Um-
zug mitgelaufen. Ich habe die Erwartung, 
dass ich mich gelingend einbringen und 
den Verein somit gut repräsentieren 
kann, um alte Freundschaften & Netz-
werke des Vereins zu p�egen und neue 
zu knüpfen.

Anlässlich der 75. Großen Wehlheider 
Kirmes haben sich die drei Vorsitzenden 
der an der Kirmes beteiligten Vereine 
Claudia Richter-Da�ner, Sönke van der 
Werf und Rene Stier zu einem kleinen 
Interview überreden lassen.

Hallo Claudi, hallo René, hallo Sönke. 

Bevor wir zu den eigentlichen Fragen 

im Interview kommen würde ich Euch 

bitten, zu Beginn einen kurzen Satz zu 

formulieren, der für Euch die Kirmes be-

schreibt.

Claudi: Die Wehlheider Kirmes ist für 
mich wie ein herzlicher Heimat-Knus-
perkuchen: voller Tradition, bunt wie ein 
Karussell und jedes Jahr das schönste 
Zuckerwatte-Fest für unser Kasseler Mit-
einander.

René: Die Wehlheider Kirmes ist nahbar, 
authentisch traditionell und voller Ge-
schichte. Sie wird von unglaublich viel 
Engagement & Begeisterung durch die 
Kirmesgemeinschaft und ihren Gästen 
getragen, gefeiert und gelebt. Die Kirmes 
ist für mich als Kasseler einzigartig und 
ein Faszinosum.

Sönke: Wehlheider Kirmes ist für mich 
die Symbiose aus ehrenamtlicher Ver-
einsarbeit, Schausteller-Buden und lo-
kaler Gastronomie, die gemeinsam ein 
ganz besonderes Flair auf engstem Raum 
erscha�fen. 

Foto: Sandra Schuhmann
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Claudi, du bist kirmeserfahren und 

warst in den letzten Jahren als Bürger-

meisterin eines der Gesichter der Wehl-

heider Kirmes. Bevor wir aber zur Kir-

mes kommen, erzähle den Lesern, was 

die Aufgaben der Präsidentin der För-

dergemeinschaft sind.

Claudi: Ich bin nicht die Königin der För-
dergemeinschaft – aber nah dran! Statt 
Zepter regiere ich mit Hirn, Herz und 
Humor.

Kapitänin mit Kurs
Ich leite das Team – nicht diktatorisch, 
sondern mit Teamgeist (und Keksen bei 
Sitzungen). Ziel im Blick, Mannschaft an 
Bord, fertig, los!

Gesicht mit Botschaft
Bei Festen, Spendenaktionen & Co. bin 
ich das charmante Aushängeschild. Im-
mer freundlich, oft mit Augenzwinkern 
– Botschaft klar: „Gutes tun? Mitmachen!“

Denkerin mit Plan
Zusammen mit dem Team tüftle ich: 
Welche Projekte, welches Budget (alles 
legal!), welche Ideen bringen uns weiter?

Zahlen-Fee mit Überblick
Ich bin zwar kein Finanzamt, aber mit 
dem/der Kassierer*in im Zahlenmodus. 
Und bei der Satzung gilt: so viel Ordnung 
wie nötig, so viel Spaß wie möglich.

Rednerin mit Herz
Ich rede – mit Mitgliedern, Sponsoren 
und auch mit Leuten, die noch nicht 

wissen, was wir eigentlich machen. Da-
nach schon.
Gute-Laune-Verteilerin
Ich motiviere, feiere Engagement und 
lobe auch kleine Erfolge. Ohne mich: ein 
Verein. Mit uns: eine Gemeinschaft!

Fazit:
Ich bin Herz, Hirn und helfende Hand der 
Fördergemeinschaft – mit Charme, Plan 
und einer Extraportion Humor bringe 
ich Menschen zusammen und den Laden 
zum Laufen!

Anders als bei René weißt Du sehr ge-

nau, was auf Dich zukommen wird. Was 

ist deine Motivation, an der Kirmes mit-

zuwirken?

Claudi: Meine Motivation ist für die 
Kirmes, die Gemeinschaft, die Freude, 
leuchtende Kinderaugen, Ehrenamt, 
Menschen Freude schenken, Spaß, Zu-
sammenhalt, gemeinsame Zeit, Men-
schen zu tre�en die man nicht so oft 
sieht, andere Vereine, Gemeinsamkeit. 
Gemeinsam sind wir stark!

Sönke, dass der 1. Vorsitzende der Kir-

mes die Kirmes kennt, ist logisch, des-

halb vielleicht eine Frage abseits der 

Kirmes. Warum ist die Zusammenarbeit 

der drei beteiligten Vereine aus deiner 

Sicht so wichtig für die Kirmes?

Sönke: Die Mitglieder der TGW haben 
nicht nur 1949 die Kirmes wieder au�e-
ben lassen, sie sind bis heute ein wichti-
ger Teil der Kirmes. 
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Sönke, was zeichnet einen Menschen 

aus, der eines der größten Volksfeste in 

Kassel organisiert?

Sönke: Wer bei der Kirmes mitmacht, 
braucht ein großes Herz und viel Selbst-
losigkeit. Man gibt mehr, als man zurück-
bekommt – oft über 1.000 Stunden im 
Jahr.
Allein geht das nicht: Man ist Teil eines 
engagierten Teams und muss darauf ver-
trauen, dass alle mitziehen.
Die Motivation? Das Wissen, dass man 
damit für lachende Kinder, fröhliche Men-
schen und ein starkes Miteinander sorgt 
– und ganz nebenbei auch den eigenen 
Sportverein unterstützt.
Das verlangt auch Verständnis vom Um-
feld: Diese Aufgabe kostet Zeit und Ener-
gie.
Kritik wie „Früher war alles besser“ darf 
man nicht zu nah an sich ranlassen – was 
zählt, ist der Rückhalt der Gemeinschaft.
Und das mit dem „nur feiern“? Schön 
wär’s! Der Einsatz beginnt lange vor dem 
Fest und endet lange danach. Wer hier 
mitmacht, „opfert“ nicht nur Zeit – son-
dern schenkt dem Ort Lebensfreude.

Viele Außenstehende meinen ja, dass 

man als Teil des Kirmesteams hart fei-

ert. Vielleicht kannst Du etwas zum zeit-

lichen Aufwand vor, während und nach 

der Kirmes sagen. Wie viel Zeit “opfert” 

das durchschnittliche Kirmesteammit-

glied rund um die Kirmes? 

Sönke: Seit 2022 macht der Verein die ge-
samte Durchführung selbst, inklusive der 
Organisation der Festmeile.

Der Sportverein nutzt die Kirmes, um 
sich und sein Angebot zu präsentieren, 
die Mitglieder leisten Arbeit, um z.B. die 
Getränkestände zu betreiben.  Der Über-
schuss der Kirmeseinnahmen �ießt direkt 
in das Sportangebot der TGW. Man kann 
ganz klar festhalten, ohne TGW keine Kir-
mes.

Natürlich geht die Frage auch an Euch. 

Claudi und René, wieso ist für Euch die 

Zusammenarbeit der drei Vereine so 

wichtig und was versprecht Ihr Euch für 

die Kirmes davon?

Claudi: Claudi: Die Sichtbarkeit, die Ge-
meinschaft nach außen zu tragen, dass 
die TGW nicht nur Sport, Kirmes oder 
Fördergemeinschaft ist sondern eine Ge-
meinschaft
René: Die drei Vereine repräsentieren 
eine Gemeinschaft, da liegt es auf der 
Hand - wie Schaum auf Bier - dass wir ge-
meinsam Zusammenarbeiten und auftre-
ten. Die KG und die FG unterstützen den 
Sportbetrieb der TGW bei vielen Events 
und internen Angelegenheiten und das 
auf den verschiedensten Ebenen. Alle 
drei  Vereine sind im Gesamtvorstand 
vertreten, gestalten, wirken und denken 
gleichermaßen für den ganzen Verein. 
Viele Mitglieder sind in allen drei Teilen 
aktiv, somit ist die Kirmes quasi unser 
Ort, unsere Veranstaltung (die Mitte un-
seres goldenen Dreiecks) über welche 
wir, intern wie extern, unsere Arbeit von 
gestern, heute und morgen präsentieren 
können.
Und ohne Kirmes und Fördergemeim-
schaft keine TGW !
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Wenn alle Genehmigungen, Verträge 
und ähnliches fertig sind, beginnt ein 
Kirmeswochenende Dienstag mit Vor-
bereitungen vom Stockplatz und Mate-
rialtransport. Mittwoch und Donnerstag 
Aufbau von Sicherheitsmaterial (insge-
samt knapp 40 Tonnen schwer). Freitag 
bis Montag Kirmes feiern, die Veranstal-
tung organisieren, Probleme lösen, Kir-
mes präsentieren, Dinge von A nach B 
schleppen, und alles erledigen, was die 
Gäste, Schausteller und sonstigen Teil-
nehmer an Wünschen oder Probleme ha-
ben. Dienstag nach der Kirmes 07:30 Uhr 
beginnt der Abbau, ab 16 Uhr will der 
Autoverkehr wieder fahren.
Personen aus dem Kirmesteam sind teils 
bis zu 100 Stunden in diesen 8 Tagen 
anwesend und am arbeiten, alles ehren-
amtlich.

Die letzten Fragen beantwortet Ihr alle, 

auf was freut Ihr euch während der Kir-

mes am meisten?
René: Auf ein gemeinsames, fröhliches 
und vor allem friedliches Fest für alle 
Besucher:innen!

Claudi: Auf tolle Tage, tolles Wetter und 
ganz viel Spaß und Freude!!!
Sönke: Auf ein friedliches Fest mit vielen 
freundlichen Menschen!

Gibt es sonst noch was, was Ihr loswer-

den wollt?

Claudi: Gemeinsam sind wir stark!
Sönke: Ich grüße Deine (Anm. der Red.
die des Interviewsers) und meine Mutter.
René: Berlin kann jeder, Wehlheiden 
muss man können.
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KOMM AUF DIE HELLE SEITE!KOMM AUF DIE HELLE SEITE!

HBKHBK
TEAMTEAM STEUERNSTEUERN

JETZT ONLINE 

BEWERBEN!

www.jobs.hebu.de

Wittrockstraße 26 · 34121 Kassel

   0561 928820
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Wittrockstraße 26 · 34121 Kassel

www.kvg-schaddel.de

App laden,  
Fahrt buchen & 
abholen lassen!

Jetzt schon 
ab 22 Uhr
Schaddel
bestellen!

Kein Theater
um den  
Heimweg:
Weil du mit
uns fährst!
SCHADDEL – EIN MOBILITÄTSSERVICE DER KVG.
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Turngemeinde WehlheidenTurngemeinde Wehlheiden
Kontakt zum SportvereinKontakt zum Sportverein

Die Kernaufgabe der Großen Wehlheider Kirmes ist die Unterstützung des Sports in 
der Turngemeinde Wehlheiden. Dementsprechend pro�tieren alle Abteilungen der 
Sportvereins von der Durchführung der Kirmes oder sind sogar an der Durchführung 
beteiligt. Auf den nächsten Seiten stellen sich die Abteilungen der Turngemeinde 
Wehlheiden vor. Ist Ihr Interesse geweckt, dann nehmen Sie doch einfach Kontakt zur 

jeweiligen Abteilung auf.

Gymnastikabteilung

Abteilungsleiter: Sandra Koczula
Kontakt: gymnastik@tg-wehlheiden.de
https://tgwehlheiden.de/unsere-abteilungen/gymnastik/

Handballabteilung

Abteilungsleiter: Nick Grevenhaus, Simon Schindler u. Christian  
Wunschinski
Kontakt: info@handball-tgw.de
https://handball-tgw.de

Jedermannabteilung

Abteilungsleiter: Klaus Peter Elger
Kontakt: jedermann@tg-wehlheiden.de
https://tgwehlheiden.de/unsere-abteilungen/jedermann-
sport/

Leichtathletikabteilung

Abteilungsleiter: Nadine Schuchardt
Kontakt: leichtathletik@tg-wehlheiden.de
https://tgwehlheiden.de/unsere-abteilungen/leichtathletik/

1. Vorsitzender

René Stier

2. Vorsitzender

Volker Mildner

Kassierer

Thomas Liese

Schriftführer

Holger Witte
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Schachabteilung

Abteilungsleiter: Eva Eurich
Kontakt: Tel. 0561 50344265
https://tgwehlheiden.de/unsere-abteilungen/schach/

Tischtennisabteilung

Abteilungsleiter: Karl Gustl Stiehl
Kontakt: tischtennis@tg-wehlheiden.de
https://tgwehlheiden.de/unsere-abteilungen/tischtennis/

Turnabteilung

Abteilungsleiter: Muriel Rose
Kontakt: turnen@tg-wehlheiden.de
https://tgwehlheiden.de/unsere-abteilungen/turnen/

Volleyballabteilung

Abteilungsleiter: Sarah Kniel
Kontakt: volleyball@tg-wehlheiden.de
https://tgwehlheiden.de/unsere-abteilungen/volleyball/

Wanderabteilung

Abteilungsleiter: Karl Heinz Krause
Kontakt: wandern@tg-wehlheiden.de
https://tgwehlheiden.de/unsere-abteilungen/wandern/

VOR DEM NÄCHSTEN KATER
KEINE PANIK

Dein Kirmes-Retter wartet bei uns im Regal

05612885650
...kommt auch zu dir nach Hause.

Alles für den “Kater” hier:
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Gymnastik bei der TGWGymnastik bei der TGW
Mit Freude �t und entspannt bleibenMit Freude �t und entspannt bleiben

In unseren Gymnastikstunden steht nicht 
nur die körperliche Fitness im Vorder-
grund, sondern vor allem der Spaß an der 
Bewegung und ein ganzheitliches Wohl-
be�nden. Dabei behalten wir stets die 
vier zentralen Säulen der Fitness im Blick:

Ausdauer:

Stärke deine körperliche und geistige Be-
lastbarkeit, um Herausforderungen bes-
ser zumeistern und dich nach Anstren-
gungen schneller zu erholen.

Beweglichkeit:

Erhöhe die Flexibilität deiner Muskulatur 
und senke dabei gleichzeitig das Verlet-
zungsrisiko.

Koordination:

Verbessere das Zusammenspiel deiner 
Bewegungsabläufe, fördere dein Gleich-
gewicht und
reagiere schneller und sicherer im Alltag.

Kraft:

Baue gezielt deine Muskulatur auf und 
stärke deine Fähigkeit, Widerstände zu 
überwinden.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil unserer 
Einheiten ist die Entspannung: Sie sorgt 

dafür, dass du 
nach der Be-
wegungsein-
heit zur Ruhe-
kommst und 
mit einem 
guten Gefühl 
in den Abend 
startest.

Unsere Ange-
bote richten 
sich bewusst an alle, die sich gerne bewe-
gen – ganz ohne Leistungsdruck. Jede/r 
bringt sich so ein, wie es individuell mög-
lich ist. Der gemeinsame
Spaß an der Bewegung steht bei uns im 
Mittelpunkt!

Zur Umsetzung eines ganzheitlichen Fit-
nesskonzepts beinhalten unsere Stunden
abwechslungsreiche Elemente aus ver-
schiedenen Bereichen wie z. B. Becken-
bodentraining, Wirbelsäulengymnastik, 
Yoga, Pilates oder Herz-Kreislauf-Training.

In unseren Kursen erwartet dich eine 
o�ene, entspannte Atmosphäre. Alle Al-
tersgruppen, Geschlechter und Fitnessle-
vels sind herzlich willkommen!

Tag: Uhrzeit: Ort:

Montags 19:30 – 20:40 Uhr Luisenschule (Luisenstraße 17)

Dienstags 19:30 – 20:30 Uhr Wilhelm-Lückert-Schule (Gräfestraße 8)

Mittwochs 19:00 – 20:00 Uhr
20:00 – 21:00 Uhr

Luisenschule (Luisenstraße 17)
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Jedermann-SportJedermann-Sport
Für alle, die sich gesund bewegen wollenFür alle, die sich gesund bewegen wollen

Bei uns sind alle herzlich willkommen, 
die sich durch gesundheitsorientier-
te Übungen für den gesamten Mus-
kel- und Bewegungsapparat �t halten 
oder ihre Fitness steigern wollen.

Alter, Geschlecht und Fitnessgrad 
spielen bei unserem Training, wie z.B.:

• Aufwärmen mit Übungen im   
Stehen und Gehen auf der Stelle

• Dehnungs-, Konditions-, Stabi-
lisierungs- und Koordinations-
übungen mit verschiedenen 
Schwerpunkten und Hilfsmitteln 
(Therabänder, Hanteln o.ä.) teil-
weise mit musikalischer Unter-
stützung, keine Rolle.

Damit es uns nicht langweilig wird, 
sorgt unser Übungsleiter Joachim 

Jung für ein ständig wechselndes 
Programm aus bewährten und neu-
en Übungen für den ganzen Körper.

Je nach ihren persönlichen Möglich-
keiten können alle mitmachen und 
bei regelmäßiger Teilnahme ihre 
Leistungsfähigkeit (Kraft, Ausdauer, 
Koordination, Gelenkigkeit, Kondi-
tion) langsam steigern oder erhalten.

Viele von uns sind bereits seit Jahr-
zehnten immer noch mit Spaß dabei!

Wir trainieren jeden Mittwoch, 
20:00 – 21:30 Uhr, in der Sporthalle 
der Wilhelm-Lückert-Schule, Grä-
festraße oder im Sommer auf der 
Buchenau. Dienstags und Freitags 
tre�en sich einige von uns an der 
Buchenau um 16.30 Uhr zum Wal-
king im Park Schönfeld.
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nach, und Punkte wurden fast nur gegen 
Teams aus dem Tabellenkeller geholt.
Am Ende sprang ein durchwachsener 7. 
Platz heraus – kein Grund zur Euphorie, 
aber auch kein Rückschritt. Trainer Mar-
vin Goldmann hat die Kaderplanung für 
die neue Saison nahezu abgeschlossen. 
Den Abgängen von Michael Niemczyk 
und Lennart Fromm stehen mindestens 
zwei Neuzugänge gegenüber. Ziel ist es, 
die Mannschaft zu stabilisieren und vor 
allem die Konstanz zu verbessern – dann 
ist eine bessere Platzierung möglich.

Zweite Mannschaft

Auch die zweite Mannschaft musste den 
bitteren Gang in die nächsttiefere Liga 
antreten. Bereits vor der Saison verließen 
die beiden Haupttorschützen das Team, 
doch im Verlauf der Spielzeit zeigte sich: 
Die Neuzugänge konnten diese Lücken 
gut füllen. In den entscheidenden Spie-
len fehlte es jedoch an Eingespieltheit. 
Der Klassenerhalt wurde letztlich nur am 
„grünen Tisch“ gesichert.

Zur neuen Saison übergibt der lang-
jährige Trainer Christian Wunschinski 
das Amt, um sich auf die E-Jugend zu 
konzentrieren. Die Verantwortung über-
nimmt nun Christopher Schwarz, der 
frische Impulse setzen und das Team neu 
ausrichten wird.

Seit Jahrzehnten sind die Handballer in 
verschiedensten Rollen Teil der Wehl-
heider Kirmes – ob als Kirmesburschen, 
beim Betrieb des Stands auf dem Stock-
platz oder als Gruppe im Festzug. Doch 
wer steckt eigentlich hinter „den Hand-
ballern“?
Die Handballabteilung zählt aktuell 
rund 250 Mitglieder. Sie sind als aktive 
Spielerinnen, Schiedsrichterinnen, Se-
kretärinnen, Trainerinnen oder in der 
Organisation von Heimspielen und Ver-
anstaltungen wie der Kirmes engagiert. 
Zwischen September und Juni steht bei 
uns der Sport im Mittelpunkt.

Erste Mannschaft

ZNach dem Abstieg in der vergangenen 
Saison trat „die Erste“ in der Bezirksliga 
mit einer weitgehend unveränderten, 
jungen Mannschaft an. Schon vor dem 
ersten Spieltag war klar: Ein direkter Wie-
deraufstieg würde eine große Herausfor-
derung.
In der Hinrunde zeigte das Team vielver-
sprechende Ansätze und erzielte Ach-
tungserfolge gegen starke Gegner. In 
der Rückrunde ließ die Konstanz jedoch 

HandballHandball
Wenn in Wehlheiden gefeiert wird, sind die Handballer dabeiWenn in Wehlheiden gefeiert wird, sind die Handballer dabei
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Unsere Minis nahmen wieder mit viel 
Freude an zahlreichen Spielfesten teil, bei 
denen der Spaß im Vordergrund steht.
In der kommenden Saison treten alle Ju-
gendteams (außer den Minis) geschlos-
sen als JSG Wehlheiden/Zwehren an. Die 
neu formierte C-Jugend hat bereits an 
der Quali�kation teilgenommen. Trotz 
guter Leistungen verpasste sie knapp die 
Bezirksoberliga – es fehlte am Ende et-
was Glück.

Und jährlich grüßt das Murmeltier

Dass wir auch in der kommenden Saison 
nicht in der Königstorhalle spielen kön-
nen, ist inzwischen fast schon Tradition. 
Seit sechs Jahren dürfen wir dort aus 
brandschutztechnischen Gründen keine 
Heimspiele mit Zuschauern austragen. 

Jugend

IIn der vergangenen Saison traten fast 
alle Jugendteams als JSG Wehlheiden/
Zwehren an. Nur die Minis (noch ohne 
Spielbetrieb) und die E-Jugend spielten 
als TG Wehlheiden. Die D1 unter Knoop/
Mecke erreichte einen starken 3. Platz 
in der Bezirksoberliga. Auch die männ-
liche C-Jugend (Nöding, Grevenhaus, 
Steinhäuser) landete in der Bezirksliga 
auf Rang drei. Die D2, geprägt von Spie-
lern aus Zwehren, gewann drei Spiele. 
Die E-Jugend von Lisa Hartmann hatte 
es schwer: Nach dem ersten Spiel verlor 
das Team einen Trainer und zwei Spieler. 
Christian und Kathrin Wunschinski spran-
gen ein. Trotz der schwierigen Bedingun-
gen – u. a. mit drei Spielern im Mini-Alter 
– gelangen zwei Siege.
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In eigener Sache

Zum 30.06.2025 verabschieden wir uns 
von unserem Abteilungsleiter Lennart 
Fromm, der sich einer neuen sportlichen 
Herausforderung stellt. Wir danken ihm 
herzlich für sein Engagement im ver-
gangenen Jahr.Bis zur nächsten Jahres-
hauptversammlung übernehmen seine 
gewählten Stellvertreter kommissarisch 
die Abteilungsleitung als Team.

Last but not least

Auch dieses Jahr sind die Handballer wieder 
mit einem Stand auf dem Georg-Stock-Platz 
vertreten. Merken Sie sich jetzt schon einen 
besonderen Termin vor:
Am Sonntag, 17. August 2025, von 17:00 bis 
19:00 Uhr, heißt es wieder: „Zapfen für den 
guten Zweck…“ In dieser Zeit gehen alle Ein-
nahmen direkt an eine gemeinnützige Orga-
nisation. Weitere Infos folgen – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Eine Freigabe steht nun ho�entlich 
kurz bevor. Allerdings wurde bei der 
Sanierung auch die Küche entfernt, 
die wir für den Hallenverkauf nutzten. 
Eine Alternative ist derzeit nicht ge-
plant – obwohl diese Einnahmen unter 
anderem Schiedsrichterkosten decken. 
Ein Verzicht kommt daher nicht infra-
ge. Wir werden unsere Heimspiele also 
auch weiterhin in der TASK-Halle aus-
tragen – ob wir wollen oder nicht. Zu 
allem Über�uss wurde die Zwehrener 
Halle kürzlich durch ein Feuer schwer 
beschädigt und ist in diesem Jahr nicht 
mehr nutzbar. Das bringt besonders für 
unsere Jugendspielgemeinschaft erheb-
liche Hallenengpässe mit sich. Positiv ist: 
Das Sportamt der Stadt Kassel ist sich 
der Lage bewusst und arbeitet intensiv 
an Lösungen – sowohl für den Spiel- als 
auch den Trainingsbetrieb.

Stadt Kassel; Foto: Andreas Fischer

Kontakt zur Abteilung: info@handball-tgw.de
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Zum 12. mal heißt es am Kirmes-Sonntag Zapfen für den guten Zweck... Von 17:00 - 
19:00 Uhr gehen alle Einnahmen am Handballerstand auf dem Georg-Stockplatz an 
einen karitativen Zweck. So gehen in diesem Jahr alle Einnahmen an die Streetbolzer 
Kassel e.V. Kommt also zahlreich und unterstützt die Streetbolzer.

Zapfen für den guten ZweckZapfen für den guten Zweck
Streetbolzer Kassel e.V.Streetbolzer Kassel e.V.

Streetbolzer e.V. ist ein 2009 gegründeter gemeinnütziger Kulturverein aus Kassel, 
der sich mit kreativen, fairen und antirassistischen Projekten an Kinder und Jugend-
liche richtet. Neben regelmäßigen Fußballturnieren mit Fair-Play-Bewertung organi-
siert der Verein kreative Angebote wie Fotogra�e-, Kunst- und Rap-Workshops. Ein 
zentrales Projekt ist das Streetbolzerhaus im Nordstadtstadion, das als Jugendzent-
rum dient.

Für sein Engagement in den Bereichen Integration, Fairness und kulturelle Bildung 
wurde der Verein mehrfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Hessischen Integrationspreis, 
dem Deutschen Fußball-Kulturpreis und dem Deutschen Bürgerpreis. Auch kulturelle 
Aus�üge in andere Städte gehören zum festen Programm. Streetbolzer e.V. steht für 
gelebte Vielfalt, Mitbestimmung und sozialen Zusammenhalt durch Sport und Kultur.

S T R E E T B O L Z E R  e .V.
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che und geistige Gesundheit und bietet 
eine wunderbare Gelegenheit für soziale 
Interaktion und Gemeinschaft.

Nach der Pandemie hat sich unsere Abtei-
lung neu aufgestellt und ist mit frischem 
Elan und neuen Ideen durchgestartet.

Unsere Trainerinnen und Trainer ver-
fügen über vielfältige Erfahrungen, auf 
die sie zurückgreifen können. Neben re-
gelmäßigen Fortbildungen bringen sie 
auch ihre eigene Wettkampfpraxis sowie 
pädagogische Kompetenzen ein. Denn 
wir sind eine lebendige Gemeinschaft 
mit rund 100 Athletinnen und Athleten – 
etwa 70 davon trainieren aktiv.

Wir nehmen regelmäßig an Wettkämp-
fen und Laufcups teil und können stolz 
auf unsere Erfolge blicken. Die TG Wehl-
heiden belegt vordere Plätze bei Kreis-
meisterschaften in verschiedenen Alters-
klassen sowie in der Kinderleichtathletik. 

HHerzlich willkommen zur großen Wehl-
heider Kirmes! Wir feiern nicht nur 75 
Jahre Kirmesgeschichte, sondern auch 
die beeindruckende Entwicklung unserer 
Leichtathletik-Abteilung.

Leichtathletik ist eine hervorragende 
Sportart für Menschen jeden Alters. Kin-
der und Jugendliche können dabei ihre 
motorischen Fähigkeiten entwickeln, ihre 
Koordination verbessern und ein gesun-
des Wachstum fördern. Zudem werden 
der Zusammenhalt und die Teamfähig-
keit gestärkt, da sie in Gruppen trainieren 
und gemeinsam an Wettkämpfen teil-
nehmen.

Auch Er-
wachsene 
profitieren 
von der 
L e i c h t -
athletik – 
durch eine 
gesteiger-
te körper-
liche Fit-
ness, ein 
gestärktes 
Herz-Kreis-
l a u f - S y s -
tem und 

mehr Stressresistenz. Ältere Menschen 
können ihre Mobilität erhalten, die Mus-
kelkraft fördern und altersbedingten 
Erkrankungen vorbeugen. Insgesamt 
unterstützt Leichtathletik die körperli-

LeichtathletikLeichtathletik
Die Leichtathletik-Abteilung stellt sich vor!Die Leichtathletik-Abteilung stellt sich vor!
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Bei uns kann man für das Sportabitur 
trainieren, das Deutsche Sportabzeichen 
ablegen oder individuelle sportliche Zie-
le verfolgen. Und der Spaß kommt nicht 
zu kurz: Bei sommerlichen Temperaturen 
freuen sich alle über eine erfrischende 
Wasserschlacht. Für 2026 ist außerdem 
ein spannendes Trainingscamp geplant.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Wir trainieren bis zu drei Mal pro Woche 
pro Gruppe – im Sommer auf der Buch-
enau-Kampfbahn, im Winter in der Hal-
le. Weitere Informationen �ndest du auf 
unserer Homepage. Schau doch einfach 
zu einem Schnuppertraining vorbei – 
wir freuen uns auf dich!

Auch die Teilnahme an hessischen Meis-
terschaften ist möglich.

Unser Training ist nach Altersgruppen or-
ganisiert:

Die jüngste Gruppe – für Kinder von 6 
bis 8 Jahren – wird von Andreas und Da-
niel betreut. Hier steht der spielerische 
Einstieg in die Leichtathletik im Vorder-
grund. Bei Kinderleichtathletik-Wett-
kämpfen können die Kinder ihre erlern-
ten Bewegungsabläufe unter Beweis 
stellen und sich mit anderen messen.

Dies bereitet sie optimal auf die nächste 
Trainingsgruppe vor: Kinder von 8 bis 14 
Jahren lernen nach und nach die Techni-
ken der verschiedenen Disziplinen ken-
nen. Ältere Kinder beginnen zudem mit 
leichtem Krafttraining. In dieser Gruppe 
trainieren sie gemeinsam mit Piet und 
Lisa.

Auch das Training der nächsten Alters-
gruppe – ab 14 Jahren – wird von Piet 
und Lisa geleitet. Hier stehen neben all-
gemeiner Fitness und Krafttraining auch 
gezielte Technikeinheiten auf dem Pro-
gramm.

Volker betreut ebenfalls Jugendliche und 
Erwachsene im Training – zudem ist er als 
Kampfrichter aktiv. Nadine, unsere Abtei-
lungsleiterin, engagiert sich ebenfalls als 
Kampfrichterin.
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Wir haben (fast!) jede Woche ein anderes 
Thema: Z.B. gehen wirdurch den Dschun-
gel, sind im Schwimmbad oder im Wald. 
Manchmal bricht aber auch ein Vulkan 
aus und wir spielen „Der Boden ist Lava“. 
Die Kinder können sich im vorgegebenen 
Rahmen frei bewegen, können gut aufei-
nander Acht geben und sich immer neu 
ausprobieren.

Wir enden mit einer kleinen Entspan-
nung und dem Schlusslied.

Kinderturnen

Die etwas Größeren haben bei uns die 
Gelegenheit, erste Turnübungen auszu-
probieren und ihren Körper anders als 
im Alltag kennen zu lernen: Wo spannen 
sich z.B. die Muskeln bei einer Übung an, 
was kann ich gut, was möchte ich viel-
leicht noch üben und was mag ich gar 
nicht? Auch hier erö�nen wir das Turnen 
mit einer Vorstellungs- und Willkom-
mensrunde. Anschließend wärmen wir 
uns gemeinsam auf und machen kurze 
Kräftigungs-, Koordinations- und Dehn-
übungen (auch gern zu Lieblingsliedern). 
Danach nutzen wir den aufgebauten 
Parcours und intensivieren einzelne (ein-
fache) Übungen. Wir üben Rad, Rolle und 
Standwaage.

Ein großer Favorit ist aber das Schaukeln 
am Trapez samt „Schweinebaumeln“.
Wir enden meistens mit einem (mittler-
weile) gemeinsamen Abbau und einer 
wilden Fahrt auf demMattenwagen.

Eltern-Kind-Turnen

Balancieren, Schwingen, Rollen, Sprin-
gen, Klettern - all das (oder habt ihr noch 
mehr Ideen?) sind wunderbare Bewe-
gungsmöglichkeiten, die Kinder ab 2 Jah-
ren mit ihren Eltern bei uns ausprobieren 
und erlernen dürfen. Ob Kasten, Tram-
polin, Ringe oder Rollbrett: Wir sind für 
jeden Spaß zu haben und auch immer of-
fen für Neues und tollen Kinderquatsch. 
Ein echtes Highlight istunsere „Airtrack“-
Bahn, die wir ab und zu unter großem 
Getöse aufpusten.

Wir starten jeden Dienstag mit einem 
gemeinsamen Aufbau. Anschließend be-
ginnen wir die Stunde mit einer Willkom-
mensrunde und wärmen uns danach zu 
Musik auf. Wenn alle Kinder (und Eltern) 
ordentlich aus der Puste sind, erö�nen 
wir das Turnen entweder mit einem Be-
wegungsspiel oder einer Bewegungs-
geschichte und gehen dann in unsere 
Turn- und Bewegungslandschaft über. 

TurnenTurnen
Eltern-Kind-Turnen und KinderturnenEltern-Kind-Turnen und Kinderturnen
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Mehr als 40 Jahre in Kassel, über 25 Jahren in Wehlheiden

Außerdem feiern wir (meistens alle zu-
sammen) wirklich jedes Fest: Wir lieben 
Ostern (mit Eierlaufen) und Weihnachten 
(manchmal kommt zur Weihnachtsfeier 
sogar der Nikolaus) aber richtig heiß her 
geht es v.a. an Fasching (dann auch in 
den Bürgerräumen Wehlheiden) und Hal-
loween (mit Gruseltanzen und Knicklich-
tern).

Und: Seit drei Jahren sind wir wieder aktiv 
beim großen Festumzug der Wehlheider 
Kirmes dabei - mit richtig viel Kamelle!

Wir turnen unter der Leitung von Verena 
Stier (Übungsleiterin, Abteilungsleitung 
Turnen, Kindeswohl-Beauftragte) mit 
Mithilfe beim Kinderturnen von René 
Stier und Yvonne Dölle.
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Mit dieser Stellung beginnt jede Schachpartie.
Weiß und Schwarz haben jeweils 20 Möglich-
keiten für den ersten Zug. Nach dem ersten Zug 
sind bereits 400 verschiedene Stellungen mög-
lich.

Um die besten Züge zu �nden, braucht man gute 
Übungsleiter – und da haben wir in der Schach-
abteilung großes Glück:
Klemens von Kiedrowski leitet das Training für 
Fortgeschrittene, Ulli Rehbein kümmert sich um 
die Anfänger.

Trainingszeiten:
Jeden Dienstag
• von 17:30 bis 18:15 Uhr für Anfänger
• von 18:30 bis 20:00 Uhr für Fortgeschrittene in den Bürgerräumen Wehlheiden

Zurzeit haben wir zwei Ligamannschaften:
• TGW 1 spielt in der Nordhessenliga und steht vor dem letzten Spieltag auf dem 

1. Platz.
• GW 2 spielt in der Bezirksklasse und belegt derzeit den 3. Platz.

Jeden Freitag ab 19:30 Uhr gibt es Schach in den Bürgerräumen Wehlheiden – auch 
für Gäste! Schnellschach- und Blitzturniere, Vereinsmeisterschaft, freies Spiel ...

Gäste und Interessenten sind jederzeit willkommen!

SchachSchach
Das Spiel der KönigeDas Spiel der Könige
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VolleyballVolleyball
Volleyball verbindet – Gemeinsam stark auf jedem Spielfeld!Volleyball verbindet – Gemeinsam stark auf jedem Spielfeld!

Damen 1
Erste Damenmannschaft – Rückblick, 
Ausblick und große Spielfreude

Die erste Damenmannschaft blickt auf 
eine ereignisreiche und erfolgreiche Sai-
son in der Oberliga zurück. An insgesamt 
18 Spieltagen haben wir spannende 
Spiele bestritten. Trotz personeller Um-
strukturierungen und einem eher kleinen 
Kader konnten wir viele mitreißende Par-
tien zeigen, die nicht selten über die vol-
le Distanz von fünf Sätzen gingen – mehr 
Volleyball-Drama geht kaum!
Unter der Leitung unseres neuen Trai-
ners Jan Reinbold gelang es uns, die Liga 
souverän zu halten. Mit einem soliden 7. 
Platz sicherten wir uns den Klassenerhalt 
bereits vor dem Saisonende – ein schö-
ner Erfolg für unser Team, auf den wir 
stolz zurückblicken.

Für die kommende Saison stehen wir ak-
tuell vor einer neuen Herausforderung: 
Noch sind wir auf der Suche nach einem 
Trainer oder Trainerin. Doch auch das 
nehmen wir sportlich – mit Zuversicht 
und Vorfreude auf das, was kommt. Die 
Saisonvorbereitung startet am 3. Juni 
2025, und wir trainieren zweimal pro Wo-
che, dienstags und freitags, in der Aue-
sporthalle.

Ganz besonders freuen wir uns über 
neue Mitspielerinnen! Wir sind ein Team, 
das nicht nur in der Halle gut zusammen-
arbeitet, sondern auch abseits des Spiel-

felds gerne gemeinsam Zeit verbringt. 
Wer Lust hat, Teil einer solchen Gemein-
schaft zu werden, ist herzlich eingeladen, 
bei uns im Training vorbeizuschauen.

Auch unsere Zuschauerinnen und Zu-
schauer sind uns sehr wichtig – eure 
Unterstützung motiviert uns immer wie-
der aufs Neue! Die neue Saison startet im 
September, die Spiele �nden meist sams-
tags um 16 oder 18 Uhr in der Auesport-
halle statt. Bei unseren Heimspieltagen 
erwarten euch spannende Duelle gegen 
Mannschaften aus ganz Hessen – also 
kommt gern vorbei und feuert uns an!
Und wer keinen Spieltag mehr verpassen 
möchte: Auf unserem Instagram-Kanal @
tgw_damen_1 gibt es aktuelle Infos, Ein-
blicke hinter die Kulissen und vieles mehr.

Hinten: Eva Hoell, Camilla Albers, Johan-
na Westphal, Kira-Margo Centini, Viktoria 
Schubert, Lotta Weinrich
Vorne: Sarah Middendorf, Christine 
Sturm, Emilia Heikura, Jan Reinbold
Es fehlen:Sabrina Hubenthal, 

Damen 2
Hallo zusammen! 
Wir sind die zweite Damenmannschaft 
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der TGW und spielen zurzeit in der Be-
zirksoberliga. In der vorangegangenen 
Saison konnten wir mit Fredy Zech einen 
erfahrenen und engagierten Trainer ge-
winnen, durch den wir uns in der Saison 
stetig weiterentwickelt haben. Das spie-
gelte sich auch in der Tabelle wider. Lan-
ge war der Aufstieg in die Landesliga für 
uns in greifbarer Nähe, doch durch eine 
unglückliche Niederlage gegen den spä-
teren Tabellenzweiten mussten wir uns 
leider von diesem Traum verabschieden. 
Schlussendlich konnten wir in der Sai-
son 24/25 den dritten Tabellenplatz er-
reichen. Ein versöhnlicher Abschluss. Der 
Traum vom Aufstieg wird aber natürlich 
nicht ad acta gelegt. In der nächsten Sai-
son wird neu angegri�en!

Wir als Spielerinnen sind top motiviert, 
haben große Lust darauf uns weiterzu-
entwickeln und natürlich zu gewinnen. 
Dass wir als Team das Potenzial dazu ha-
ben, konnten wir bereits in der letzten 
Saison zeigen. Und auch unser grund-
sätzlich gut aufgestellter Kader, der nur 
einige wenige Abgänge zu verzeichnen 
hat, gibt Ho�nung für die kommende Sai-
son. Generell sind wir ein sehr harmoni-
sches Team und unternehmen auch ger-
ne außerhalb der Trainings und Spieltag 
gemeinsam etwas. Auf und neben dem 
Feld haben wir immer mega viel Spaß 
und gehen nach dem Training mit einem 
Lächeln nach Hause. Wenn du Lust hast, 
Teil eines herzlichen und ambitionierten 
Teams mit erfahrenem Trainer zu wer-
den und Wert auf ein hochwertiges, gut 
strukturiertes Training legst, dann bist du 

bei uns genau richtig! Für Probetrainings 
sind wir immer o�en! Also melde dich 
gerne bei uns. 
Wer uns auf anderem Wege unterstützen 
will, kann gerne ab September wieder 
bei unseren Heimspieltagen in der Aue-
parkhalle vorbeischauen oder bereits 
jetzt auf der Kirmes unseren Bierwagen 
besuchen!

Wir freuen uns auf euch und wünschen 
euch allen eine unvergessliche 75. Wehl-
heider Kirmes!
Bis dann
Eure Damen 2

Hinten: Laura Langenkamp, Ida Wilms, 
Roxy Walbeck, Sina Morgenthal, Emma 
Feik, Diana Isaac, Fredy Zech (Trainer)
Vorne: Lena Pollack, Nina Dissel, Juliane 
Becker, Antonia Keberlehn, Clara Buls
Es Fehlen: Karo Klockmann, Johanna Win-
terberg, Julia Reinbold

Damen 3

Neuzugänge und klare Ziele – TGWs Da-
men 3 blickt motiviert nach vorn
Nach 2 Jahren Aufstieg war erstmal stop 
in der Bezirksliga. Das Bezirksliga-Team 
startet mit frischem Wind in die Vorbe-
reitungszeit zur kommenden Saison. 
Zwei Neuzugänge verstärken ab sofort 
die Mannschaft – über diese Verstärkung 
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freuen sich Team und Trainerin gleicher-
maßen. Die Integration läuft reibungslos, 
und die Freude über die neuen Gesichter 
ist deutlich spürbar.
Auch wenn aktuell noch Spielpause 
herrscht, wird weiter hart gearbeitet. Die 
Spielerinnen nutzen die Zeit intensiv, um 
sich gezielt weiterzuentwickeln und als 
Mannschaft noch enger zusammenzu-
wachsen.
Die Mannschaft hat ein klares Ziel für die 
nächste Spielsaison: Tabellenspitze. Die 
Mannschaft möchte sich in der Liga nicht 
nur behaupten, sondern perspektivisch 
auch einen der ersten beiden Plätze ins 
Auge belegen. Die Motivation ist hoch, 
die Richtung stimmt.

 

Hinten:  Lena Domrich, Leonie Shepelev, 
Elisa Malorny, Kristina Aleksandrov, Jamil-
la Rosek, Magdalena Obst, Luise Mostert, 
Alissa Adolph Vorne: Daliah Bernhard, 
Saraswati Knecht, Luna ReichertLiegend: 
Ella Schmauch, Sarah Kniel (Trainerin) Es 
fehlt: Selina Minossenko

Damen 4

Die Damen 4 blickt auf hürdenreiche, 
aber dennoch erfolgreiche und spaßige
Saison zurück. Wir waren ein komplett 
neues Team und mussten uns anfangs 
neuen Herausfordern stellen und einige 
Rückschläge in Kauf nehmen. Doch das 
hat uns nur stärker gemacht und wir ha-
ben zusammen mit unserer Trainerin Alti-
na Bajrami an uns gearbeitet und Spiele 

gewonnen. Auch wenn wir jetzt in die 
Kreisklasse abgestiegen sind, lassen wir 
uns davon nicht unterkriegen und kom-
men nur noch stärker zurück. Um das zu 
scha�en, haben wir für die neue Saison 
haben einen neuen Trainingsplan.

Wir trainieren immer dienstags in der 
Wilhem-Lückert-Schule von 18-19:30 Uhr 
und donnerstags in der Sporthalle des 
Friedrichsgymnasiums von 18-20 Uhr 
und dann machen wir mittwochs noch 
Krafttraining im Anne-Frank-Haus. Mitt-
lerweile sind wir ein eingespieltes, lusti-
ges und freundliches Team mit dem man 
super viel Spaß haben kann und ohne 
Lachen funktioniert ein Training bei uns 
nicht!
Um noch mehr von uns zu sehen, folgt 
gerne unserem
 Instagram Account: @tgwd4

Jugend (weiblich)
Jeden Mittwoch trainieren die Jüngsten 
und Anfängerinnen in der Aueparkhalle 
von 17:00-18:30.

Neues Leben in der Mittwochsgruppe – 
Freude am Spiel und frischer Trainings-
wind

Die Mittwochsgruppe zeigt sich aktu-
ell in besonders guter Stimmung: Viele 
nette Mädels tre�en sich regelmäßig, 
um gemeinsam Sport zu treiben, Spaß 
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Hinten:  Paul Gerke, Paul Förster, Dominik 
Adam, Lukas Bromm, Marius Matthies, 
Johannes Wiemers, Mika Kollmann Vor-
ne:  Julian Herold, Benito Bechinger, Jas-
per Seitz, Riad Jusovic

Kontakt:
Julian Herold – 0172-6172252
Lukas Bromm – 01578-5544707

Instagram: spikersacademy

TGW Volleyball Hobby II
Wir sind ein ambitioniertes Team von zu-
meist ehemaligen Ligaspieler/innen zwi-
schen Anfang 20 und Anfang 60. Da wir 
aber mittlerweile den Aufwand der Wo-
chenendspieltage scheuen treten wir in 
der Kasseler Hobby-Mixed-Liga (Spielta-
ge zu den normalen Trainingszeiten) an.
Unser Training besteht aus Einspielen, 
Einschlagen, wenigen kürzeren Übungs-
einheiten und Spielen, wahlweise im 4-2- 
oder im 5-1-System.
Wer Volleyballerfahrung mitbringt kann 
gerne unverbindlich vorbeischauen und 
mitmachen (Montags 20:00 - 22:00, Aue-
parkhalle).

zu haben und ihre Fähigkeiten weiterzu-
entwickeln. Was die Gruppe besonders 
auszeichnet, ist nicht nur die positive At-
mosphäre, sondern auch die große Lern-
bereitschaft der Teilnehmerinnen.

Seit neuestem wird das Team nicht mehr 
von einer, sondern von zwei engagierten 
Trainerinnen betreut (Lisa Stollberg und 
Alissa Adolph), die mit neuen Impulsen 
und gezieltem Training für frischen Wind 
sorgen. Das gemeinsame Ziel: sich stetig 
verbessern, dabei aber nie den Spaß am 
Spiel zu verlieren. Die Freude, mit der die 
Mädels Woche für Woche auf dem Platz 
stehen, ist deutlich spürbar – und steckt 
an. 
Die Mittwochsgruppe wächst nicht nur 
sportlich zusammen, sondern bildet 
auch menschlich ein starkes Team.

TG Wehlheiden, Herren 1
Nach vielen Jahren in der Spielgemein-
schaft mit dem Tv Jahn wird aber der 
Saison 2025/2026 die Mannschaft wieder 
unter der TG Wehlheiden spielen. 
Wir spielen engagiert und zum Spaß, 
und holen dabei das Beste raus, was uns 
möglich ist. Wir schätzen vor allem das 
regelmäßige Zusammenkommen und 
Bewegen in der Halle. Im Training und 
an Spieltagen geben wir unser Bestes 
und schauen dann, was dabei passiert. 
Manchmal gehen wir danach essen und 
lassen die Events gemeinsam ausklingen.
Ziel: Klassenerhalt in der Bezirksoberliga 
Wir wollen entspannt und dennoch am-
bitioniert sein – und dabei zusammen-
halten.

Alle Trainingszeiten auf: www.tg-wehlheiden.de
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HARALD STIEGEL
Metallbau GmbH

Königstor 37 · 34117 Kassel · Tel. 0561 12063  · Fax 0561 14429

www.stiegel-metallbau.de · info@stiegel-metallbau.de

EINBRUCHSCHUTZ · BARRIEREFREIES BAUEN · FENSTER- 

UND TÜRANLAGEN  · BRANDSCHUTZ

TORE · GELÄNDER · TREPPEN

METALLBAU · METALLKONSTRUKTIONEN

Tanzschule FÜR SIE

Tanzen
wohlfühlen und erleben

Erwachsenenkurse

Jugendkurse

Kinderkurse

Parkinsonkurse

MOVITA®

Zumba

www.fuersie-kassel.de

Schönfelder Str. 39, 34121 Kassel & 

Glockenbruchweg 115, 34134 Kassel

0561 26566 - info@fuersie-kassel.de
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Gebr. Becker GmbH & Co. KG

Energie- und Versorgungstechnik

Miramstraße 87, 34123 Kassel

T + 49 561 9202471-0

kassel@gebr-becker.com

www.gebr-becker.com

·  Anlagenmechaniker/ -in  Sanitär Heizung Klima

·  Technischer Systemplaner/ -in  Sanitär Heizung Klima

·  Kau� eute für Büromanagement

·  Duales Studium Versorgungstechnik

·  Studium im Praxisverbund

Wir machen’s möglich !

Ausbildung
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Frühling, die Natur erwacht zu neuem Leben; „ab nach draußen“ mit Spaziergängen 
oder Wandern, d.h. mit Bewegung. Sebastian Kneipp lehrt:  Bewegegung erhöht die 
Lebenslust und hilft dem Menschen durch die Stärkung seines Körpers.
Die Kurzstreckenwandergruppe startet 
in Richtung Park Schönfeld,   umrundet 
den früher im Volksmund bezeichneten 
Scherbenberg und läßt den Tag in gemüt-
licher Runde ausklingen. 

Das frische Grün der Bäume und Strächer 

begeistert und weckt Erinnerungen an 
frühere Wanderungen. 
O Täler weit, oh Höhen, oh schöner grüner Wald,
Du meiner Lust und Wehen , andächtiger Aufenthalt!
Da draußen, stets betrogen, saust die geschäftige Welt,
Schlag noch einmal die Bogen um mich, du grünes Zelt!

Wandern in der TG WehlheidenWandern in der TG Wehlheiden
Unterwegs in froher RundeUnterwegs in froher Runde
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Für und um Kassel

Unser Service

Ausbildung gesucht?

Jetzt bewerben!

TRANSPORTE VERWERTUNG
CONTAINER-

DIENST
ENTSORGUNG
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Festzug der 75. Wehlheider Kirmes
am Samstag, den 16.08.2025, ab 15:30 Uhr

Wegstrecke: Schönfelder Straße - Wehlheider Kreuz - 
Wilhelmshöher Allee - Wehlheider Platz - Wittrockstraße

1.  Wehlheider Dorfpolizist Stephan Meyer
2. Fahnenträger David Garcia Merida und Nima Dayyari
3. Marketenderinnen Jutta Lasalle und Tina Simon

4. Spielmannszug Oberlistingen 1956 e.V

5.  Vorstand der Kirmesgemeinschaft der TG Wehlheiden 
 mit Schirmherr Oberbürgermeister Dr. Sven Schoeller und 
 der Ortsvorsteher Stephan Amtsberg
6. Kirmesmädchen und Kirmesburschen der KG der TGW
7. Festwagen des Bürgermeisterpaares 2024/2025 
 Claudi Richter - Da�ner und Alex Da�ner

8. Festwagen des Bürgermeisterpaares 2025/2026
 Dieter Eggers & Michaela Mink

9. Vereinsvorstand der TG Wehlheiden
10. Jedermann- Sport der TG Wehlheiden
11. Handballabteilung der TG Wehlheiden
12. Leichtathlethikabteilung der TG Wehlheiden
13. Volleyballabteilung der TG Wehlheiden
14. Turnabteilung der TG Wehlheiden 
15. Schachabteilung der TG Wehlheiden

16. AWO - Ortsverein, Wehlheiden
17. Bachstube Kassel 
18. Wehlheider Hoftheater

19. Drum & Brass Band Kassel 1967

20. Kassel Titans Football
21.  Inneneinrichter & Raumausstatter Holstein
22.  SPD Kassel Stadt
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23. KG +  TSC Herkules Kassel 1960 e.V.
24. Kasseler Sparkasse
25.  Kassel entdecken
26. KSV Hessen Kassel
27. Bündnis 90/die Grünen Kassel
28. Förderverein der Waldauer Entenkirmes 
29. FDP Kassel

30. Showtanz und Musikzug des Zissel Kassel
31. Zissel in Kassel - Vorstand
32. Zisselkönigin Nicole Vogelmann
33. Zisselprinzessin Patricia Koch & Fullenixe Nika Weber
34. Kasseler Sportverein 1951 e.V.

35. Standarten der Gemeinschaft Kasseler Karnevalsgesellschaften e.V.
36. Prinzenpaar - Prinz Stefan II und Prinzessin Yvonne
37. Karnevalsgesellschaft Die Pääreschwänze Kassel 1949 e.V.
38. Karnevalsgesellschaft Fuldatal - Die Windbiedel 1959 e.V.
39. Karnevalsgesellschaft TSG Kassel - Süd- Die M-Einser e.V.
40. Club der ehemaligen Prinzen 
41. CDU Kreisverband Kassel-Stadt
42. Agaplesion Dikaonie Kliniken Kassel
43 Schlosserei Siemon / TSV 1891 Oberzwehren
44. Yellow Mini-Car

Aufgrund von Redaktionsschluss dieser Publikation kann es noch zu Verände-
rungen bei Teilnehmern, Wegstrecke und Platznummern kommen.
Den aktuellen Stand entnehmen Sie: www.wehlheider-Kirmes.de/festumzug

Ludwig-Erhard Str. 13 | 34131 Kassel | 0561-5105149

Direkt zur 
Terminbuchung
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Mach es wie ich: Investieren 

ohne nur Bahnhof zu verstehen.

Mit SmartVermögen 

intelligent sparen.
Mit dem SmartVermögen übernehmen Profi s 
deine Vermögensverwaltung, während du 
dich entspannt um andere Dinge des Lebens 
kümmern kannst. Schon ab 25 Euro im Monat 
bist du dabei.

www.kasseler-sparkasse.de

Klaus, 

Kunde der Kasseler Sparkasse, 

informiert sich smart über 

SmartVermögen.

Scanne den Code für weitere 
Informationen und erfahre
mehr über SmartVermögen.
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HANDWERKSBETRIEB  

 MIT

www.nassrichter.de

info@nassrichter.de

Telefon: 0561 471989 

Bunsenstraße 200

34127 Kassel

Inh. Claudia Richter-Daffner

Heizung . Sanitär . Solar . Klima 


